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Halle Freitag

Ausland
Oeſterreich Ungarn Aus Peſt meldet man Der Miniſter

für Fejervary hat dem Nemzet zuoige am Mittwoch mit der Waffenfabrik in Stehr einen
Vertrag wegen der Lieferung von Gewehren abgeſchloſſen
derenwegen der Vertrag mit der Ungariſchen
Waffenfabrik gelöſt wurde Die Lieferung von
80,000 Gewehren bis Ende März 1891 iſt ſichergeſtellt
wegen der Lieferung weiterer 75,000 Gewehre hat ſich der
Miniſter eine Friſt von zwei Mongten zur Option vor
behalten Die Ungariſche Waffenfabrik wird an einem Theile
der der Option vorbehaltenen Lieferung partizipiren können
wenn ſie inzwiſchen ihre thatſächliche Lieferungsfähigkeit nach
weiſt

Schweiz Aus Bern meldet man dem B Man
betrachtet hier die allgemeine Viehſperre welche
Jtalien gegen die Schweiz verhängte als eine
Verletzung des italieniſch ſchweizeriſchen Nieder
laſſungs Vertrages Nur in der Oſtſchweiz kamen
Fälle von Maul und Klauenſeuche vor während die Kantone
welche an Italien angrenzen durchaus ſeuchenfrei ſind
Außerdem iſt kein Fall von einer Einſchleppung der Seuche
vorgekommen deſſenungeachtet hat Italien ſeit dem Frühling
ſämmtliches Vieh welches aus der Schweiz kam einer zehn
tägigen Quarantäne unterworfen Alle Beſchwerden des
ſchweizeriſchen Bundesrathes waren umſonſt ie neueſten
Maßregeln haben zweifellos Crispi zum Urheber Der

Bundesrath wird wegen dieſer Angelegenheit eine Note an
die italieniſche Regierung richten

Frankreich Dem Temps zufolge fand am Mittwoch in
Paris unter dem Vorſitz des Miniſters des Aeußern Ribot
die erſte Sitzung des neuen permanenten konſultativen
Konſulatscomites ſtatt welches den kommerziellen Jn
formationsdienſt und die Organiſation des Konſularcorps
fördern ſoll Foucher de Careil und der Abg Meline
wurden zu Vicepräſidenten erwählt Die Textilkommiſſion
des höheren Handelsraths hat ſich zugunſten des Seiden
zolls ausgeſprochen Die geſtern ſtattgehabte Plenarſitzung
des Handelsraths hat für den gegenwärtigen Kohlen
zoll geſtimmt

Jn parlamentariſchen Kreiſen wird verſichert daß Briſſon
die Regierung vor Schluß der Kammerſeſſion über die
europäiſche Lage interpelliren werde Eine halbamtliche
Mittheilung dementirt die Nachricht daß die fran
zöfiſche Regierung von ruſſiſcher Seite erfucht
worden ſei die Hinrichtung Panitzas zu ver
hindern Gerüchtweiſe verlautet daß der Brand in
Fort de France von Kreol en auf Martinique bös willig
angelegt worden ſei Die in Paris wohnenden Kreolen
theilen faſt alle dieſe Anſicht

Es wird ſehr bemerkt aber von der pariſer
Preſſe todtgeſchwiegen daß die geſammten Reſerviſten welche längſt hätten entlaſſen werden müſſen
bei der Fahne zurückbehalten werden Seit 1876
iſt es das erſte mal daß der Kriegsminiſter von
dieſem Recht Gebrauch r

Die Nachricht England habe weitere Unterhandlungen
bezüglich des Protektorats über Sanſibar ab
gelehnt iſt falſch die Unterhandlungen mit Frankreichdauern fort Jn Algier iſt ein Aufſtandsverſuch der

Flittaſtämme geſcheitert Naragont welcher verſuchte ſich zum
e

Der Polizei Zergeant Nr 21
Von Reginald Barnett

Autoriſirte Ueberſetzung aus dem Engliſchen
Fortſetzung

Denmnoch konnte ſich Robert Power nicht dazu entſchließen
das Feld zu räumen ohne noch einen Verſuch zu machen

Die merkwürdige Mittheilung des Zimwmermädchens aus dem
Royal Hotel über Madeleine Faure s Frage nach dem vor
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nehmſten Hotel kam ihm nicht gus dem Sinn Es ſchien ihm
unmöglich daß der prachtvolle Palaſt an deſſen Treppe er
jetzt ſtand nicht das Geheimniß in ſich bergen ſollte das er ſo
eifrig zu enthüllen ſuchte Jn dem Hotel umherzuſchleichen
ſchien ihm jedoch nicht gerathen zu ſein der Verwalter hatte
ihm höflich den Abſchied gegeben und es wäre nicht klug ge
weſen ſich von dieſem reizbaren und wilden Sohn Schottlands
ertappen zu laſſen

Er ging langſam die Treppe hinab durch den Hausflur bis
an das ſtattliche Eingangsthor von wo er die breite Terraſſe
S in der Ferne die graue träumeriſche See überblicken
onnke

Halloh Sergeant rief eine Stimme halblaut Was
giebr s Iſt etwas nicht in Orbnung
Robert Power blickte ſich um und erkannte in der Perſon

die ihn angeredet hatte zu ſeiner Verwunderung einen Mann
welcher vor kurzer Zeit der Polizei wegen Trunkenheit und
Lärmens in den Straßen in die Hände gefallen war Robert
Power hatte damals mitleidig ſeiner Bitte um Entſchuldigung
Gehör geſchenkt da er als Familienvater Gefahr lief ſein täg
liches Brot zu verlieren wenn ſein Benehmen öſfentlich bekannt

geworden wäre Deshalb hatte der Sergeant ſich damit be
gnügt ihm mit allen Strafen des Geſetzes zu drohen ohne
jedoch die Drohung auszuführen

Was iſt los wiederholte der Mann Jch ſah Sie
herauskommen und erkannte Sie im Augenblick trotz Jhrer
bürgerlichen Kleidung Jch bin hier der zweite Hausknecht und
ich verdanke es nur Jhnen daß ich nicht meinen Abſchied er
Hielt Sie wiſſen warum

Das war ein glücklicher Zufall Der Sergeant hatte wohl
daran gedacht daß die Dienerſchaft des Hotels zugänglicher
ſein werde als der Verwalter Er hatte ſich in der That
vorgenommen beim Verlaſſen des Hotels noch einmal einen
Verſuch zu machen und zunächſt mit einem oder zweien der
Dienſtleute eine Verbindung r Dieſer Mann der
ihm Dank ſchuldete war hier der zweite Hausknecht und daher
imſtande ihm ohne alle Schwierigkeit Auskunft zu ertheilen
Das war eine vortreffliche Gelegenheit und belebte ſeinen
ſinkenden Muth wieder

Es freut mich Sie wieder zu ſehen, erwiderte Robert
Power freundlich Sie ſind gerade der Menſch den ich
brauche ich werde Sie um eine Gefälligkeit bitte

1 Beilage zu Nr 153 der Saale Zeitung
Sultan der Flittas ausrufen zu laſſen iſt nach Marokko ſteht nicht allein in ihren Anſichten über wichtige An

üchtet Die r r gefangen genommenMectertent Die Turiner Zeitüng meldet aus Rom die

belgiſche Regierung habe kürzlich bei der italieniſchen angefragt
ob es nicht 3zriat ſei durch eine neue internationale K
ferenz das Prinzip der Neutralität Belgiens für
den Kriegsfall genau feſtſtellen zu laſſen Die
italieniſche Regierung habe den Vorſchlag gebilligt Wir
können authentiſch mittheilen daß im Miniſterium ernſtlich ein
bedeutender Nachtragskredit für die i iſche
Flotte erwogen wird um dieſelbe möglichſt ſchnell
auf gleiches Niveau mit den Flotten der Alliance
mächte zu bringen Die letzten Mobiliſirungsverſuche und
Uebungen im Kanal haben ſehr enttäuſcht dies iſt auch der
wahre Grund weshalb Rouvier in der Angelegenheit der
700 Millionen Anleihe noch nichts getban hat Wahrſcheinlich
dürfte die Summe im Hinblick auf die Flottenausgabe bedeutend
erhöht werden

Belgien Der Independence Belge zufolge haben die
Vertreter aller Mächte mit Ausnahme desjenigen
der Niederlande die Generalakte der Antiſklaverei
konferenz ſowie die Zuſatz Erklärung bezüglich
der Tann heute unterzeichnet Der Nieder
ländiſchen Regierung iſt zur Beitrittserklärung zu den Be

r der Konferenz eine 6monatliche Friſt bewilligt
worden

Der niederländiſche Geſandte am Hofe von St
James Graf von Bhyland hat an die Times eine dieS ſeiner Regierung auf der Brüſſel er Anti

klaverei Konferenz motivirirende gerichtet Dieſelbe lautet Die Regierung Niederlande
iſt gewiß Willens mit den andern intereſſirten Mächten zu

um dem Kongo Staat die Mittel zu ver
chaffen damit die gegen den Sklavenhandel beſchloſſenen
Maßregeln zur Ausführung gebracht werden können Dieniederländiſche Regierung ſt aber der Anſicht daß die

Brüſſeler Konferenz nicht nur ihr urſprüngliches
Programm ſondern auch ihre Kompetenz über
ſchritten hat indem ſie als einzige Einnahme
quelle ein Maximum von 10 Prozent ad valorem
Einfuhrzöllen vorſchlug welche ſicher ausſchließlich den
Handel des Auslandes belaſten würden und eine Verletzung
der Beſtimmung der Generalakte der Berliner Konferenz ſein
würden welche den Kongoſtagt geſchaffen hat Damals
wurde die Bedingung geſetzt daß 20 Jahre lang im Kongo
ſtaat keine Einfuhrzölle erhoben werden ſollten Es iſt
durchaus nicht bewieſen daß Einfuhrzölle die einzige
Einnahmequelle ſind Ausfuhrzölle konnten auch in Erwägung
gezogen werden ebenſo viele lokale direkte Steuern welche von
in Afrika angeſiedeltzn Perſonen aber nicht auf Waaren
erhoben werden könnten Die Behauptung der Handel
Hollands mit der Weſtküſte Afrika s ſei höchſt unbedeutend
während ſeine eigenen Zölle in Europa und in den nieder
ländiſchen Kolonien ſehr hoch und ſchützend ſeien enthüllt
eine totale Unkenntniß der Thatſachen Die holländiſchen
Foktoreien in Bananag und anderen Plätzen der Weſtküſte
Afrika s ſind nicht nur die älteſten ſondern auch die größten
in jenem Theile der Welt Seit 30 Jahren beläuft ſich das
Geſchäft welches allein Rotterdam mit der afrikaniſchen
Weſtküſte macht auf jährlich mehrere Millionen Was die
hohen Zölle betrifft ſo vergleiche man die holländiſchen nur

Kon demſelben Schluſſe gelangen werden

mit denen aller anderen Nationen ſo wird man das Abſurde
dieſer Behauptung einſehen

Nun nur zu erwiderte der Hausknecht mit ſeinem Voll
mondsgeſicht einen Gefallen für den anderen Und alles
was ich thun kann darauf können Sie rechnen

Es iſt nicht viel nöthig, erwiderte der Sergeant ich war
oben und habe mit dem Verwalter geſprochen aber er war be
ſchäftigt und ich habe nicht die Hälfte von dem erfahren was
ich zu wiſſen wünſchte Aber hier können wir nicht gut mit
einander ſprechen haben Sie etwas Zeit übrig

O ja ich glaube man wird es nicht bemerken wenn ich
auf einige Minuten verſchwinde und überdies ſtehe ich mit
dem erſten Hausknecht ganz gut er würde im Nothfall wohl
irgend eine Ausrede zu meiner Entſchuldigung finden

Dann kommen Sie mit einige Schritte von hier iſt ein
warmes Neſt wo wir gemüthlich ſprechen können

Wenige Augenblicke ſpäter befand ſich Robert Power mit
ſeiner wichtigen Bekanntſchaft in dem warmen Neſt in der
kleinen Wirthsſtube des Lord Nelſon eines etwas herab
gekommen ausſehenden Gaſthauſes alter Art das ſich ganz in
der Nähe des Marinehotels befand Dieſes große Etabliſſe
ment hatte den Lord Nelſon ſeiner früheren Blüthe beraubt
doch hatte der Letztere noch eine kleine Stammkundſchaft von
einfacheren Leuten und Schiffern behalten die ſich einmal an
das Gaſthaus gewöhnt hatten und den Luxus verachteten
Dieſe erſchienen jedoch erſt gegen Abend ſo daß die Gaſtſtube
jetzt ziemlich leer war

Haben Sie viele Gäſte im Hotel begann Sergeant Power
nachdem der Wirth die beſtellten Getränke ſelbſt gebracht und
ſich diskret wieder entfernt hatte

Ziemlich viele, antwortete der Hausknecht für die jetzige
Jahreszeit

Sie kennen ſie wohl alle
O ja ich kenne ſie alle Aber handelt ſich s denn darum

Sergeant fügte der Hausknecht hinzu indem er humoriſtiſch
die Augen zuſammentniff Suchen Sie vielleicht nach
jemand

Das weiß ich noch nicht, erwiderte Power nachläſſig aber
gleichviel es kann nichts ſchaden wenn Sie mir ſagen wen
Sie jetzt im Hauſe haben ich habe Jhnen nur ganz unſchuldige
Fragen zu ſtellen

Gut gut ich weiß Sie gehen nicht darauf aus einen
armen Teufel ins Pech zu bringen

Allerdings nicht Nun können Sie mir ungefähr ſagen
was für Leute da ſind

Das iſt leicht See Zuerſt iſt da ein Baron Sir John
unter der alle Jahre im Oktober kommt ſo regelmäßig wie

eine Wanduhr Seine Frau iſt auch da und ebenſo ihr kleines
Töchterchen mit der Gouvernante Das ſind Leute die un
bändig viel Geld haben ſie halten ſich einen Privatſalon
Wir ſelten an der Table höte und halten ſich von aller

elt zurück

Die Regierung der Niederlande
e
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V ne da ſondern dieſelben werden auch von der Ver
taaten Regierung getheilt und ifle nicht dieHandelsintereſſenten Englands 7 La zu

Jtalien Unter dem Vorſi
moneta des Sohnes jenes iziers der im Jahre 1870
das Ergebniß des römiſchen Plebiszits dem König Viktor
Emanuel überbrachte hielt der Verein für wirthſchaft
liche Intereſſen der Stadt Rom eine Sitzung um
gegen die bekannte Regierungs Vorlage Verwahrung
einzulegen Der Herzog bezeichnete die Vorlage als ver
faſſungswidrig Rom ſei keine eroberte Stadt der man durch
königliche Verordnung Steuern auferlegen könne Rom habe
ſich Jtalien freiwillig unter der Bedingung ergeben daß ſeine
Freiheiten gewahrt würden Wenn die Vorlage der Regierung
zum Geſetz erhoben werden ſollte ſo würden die Römer ihre
Pflicht thun Der rig würde ein unſeliger ſein an
welchem Rom und Jtalien ſich feindſelig gegen
überſtehen würden

Zum königlichen Kommiſſar Roms wurde der
Deputirte Finocchiaro Aprile ernannt Aprile bethätigte
ſein adminiſtratives Talent in Catania das er während der
Cholerazeit als Kommiſſar verwaltete Die aus den hervor
ragendſten politiſchen Elementen Roms zuſammengeſetzte
Geſellſchaft für Oekonomiewohl Roms votirtse

einen überaus heftigen Proteſt gegen das neue ſtädtiſche
Geſetz und beſchwört zugleich das Parlament die unwürdige
Geſetzvorlage zurückzuweiſen

Großbritannien Anläßlich der am r erfolgten
Unterzeichnung des engliſch deutſchen Abkommens
bemerkt die Times vor der Ratifikation des
Artikels betreffs W olands ſeitens des Parlaments wäre
dieſe hochwichtige unde nunmehr perfekt Die öf ſern
liche Meinung in den beiden Ländern ſei im
ganzen ziemlich zufrieden mit der Transaktion
des Marquis v Salisbury und des Reichskanzlers
v Caprivi Es ſei der richtige Augenblick für die Ab
tretung Helgolands gewählt und ein hinreichendes Aequivalent
dafür erlangt worden dies ſehe das Publikum im All
gemeinen ein

Der deutſche Botſchafter Graf v Hatzfeldt folgte
am Mittwoch einer Einladung der Königin nach Windſor
Soler mit der königlichen Familie und brachte die Nacht im

Schloß e zu
Eine Verſammlung einflußreicher Kaufleute und anderer in

Südafrika intereſſirter Perſonen der Sir Donald Currie
präſidirte fand am Dienstag in der londoner City ſtatt
Die Verſammlung beſchloß worüber die de ſchweigen
eine Deputation an Lord Salisbury zu ſenden um gegen
die Ausdehnung des deutſchen Gebietes in Süd
afrika kraft des deutſch engliſchen Ueber
einkommens ſowie gegen die Preisgebung eng
liſcher Rechte und Jntereſſen in Madagaskar an
Frankreich wofern Lord Salisbury Frankreich
Zuſtimmung zum deutſch engliſchen Ueber
einkommen unter dieſer Bedingung erzielt haben
ſollte zu proteſtiren Später leitete Currie eine Ver

des Herzogs von Ser

ſammlung von Mitgliedern des Parlaments Dieſe Verſamm
lung ſetzte einen Ausſchuß nieder der eine Denkſchrift gegen
den engliſch deutſchen Vertrag ausarbeiten und
dieſelbe möglichſt verbreiten ſoll

Da ſind noch zwei Familien aus London ebenfalls regel
mäßige Beſucher Der eine iſt ein Brauer Miſter Cotton
von dem Sie wohl ſchon gehört haben und dann ein Advokat
Miſter Bolton Beide ſind reich und haben ein ganzes
Regiment von Knaben und Mädchen bei ſich Oft wundere
ich mich über dieſe Leute daß ſie ein ſo heidenmäßiges Geld
bezahlen um im Hotel z wohnen während eine Privat
wohnung doch um ſo viel angenehmer und billiger wäre
aber über den Geſchmack läßt ſich nicht ſtreiten Dann iſt da
auch ein alter Herr der Beſitzer einer Zeitung in London
welcher zuweilen auf eine Woche oder zwei hierher kommt
Miſter Vavaſour und dann ſind noch zwei Parlgmentsmitglieder
da gleichfalls mit ihren Frauen

Der Hausknecht fuhr fort ine Liſte an den Fingern her
zuzählen Die Perſonen und Namen die er nannte waren
Robert Power zum größeren Theil bekannt Jm Herbſt wurde
das Marinehotel von reichen und vornehmen Leuten beſucht
Staatsmänner Landedelleute Schriftſteller Börſenleute und
Fabrikanten aller Art kamen aus London dorthin um die
friſche Seeluft zu genießen und vor dem Getriebe der Welt
ſtadt Ruhe zu ſuchen Für vielbeſchäftigte Leute war es von
Wichtigkeit daß Sandbank ſo nahe bei London lag daß ſie zu
jeder Stunde abgerufen werden konnten denn der Schnellzug
brauchte höchſtens zwei Stunden bis London Sandbank war
auch ländlicher als Brighton und wurde von manchen wegen
ſeiner belebenden Luft vorgezogen

Aber unter all den Perſonen welche der Hausknecht mit
einer Genauigkeit beſchrieb welche die Findigkeit und Schlauheit
beweiſt mit der die Dienſtleute Beobachtungen machen erkannte
Sergeant Power niemand der mit dem Zweck der ihn hierher
führte in Verbindung gebracht werden konnte Es ſchien als
ob der Rath des alten Schotten die koſtbare Zeit nicht mit
Nachforſchungen zu verſchwenden vollkommen gerechtfertigt ge
weſen wäre

Jch finde nicht was ich ſuche, unterbrach Robert Power
ſeinen redſeligen Freund Können Sie ſich einer Frau er
innern welche wahrſcheinlich allein vielleicht aber auch in
Geſellſchaft von anderen gekommen iſt einer hochgewachſenen
brünetten Ausländerin Können Sie mir über eine ſolche
Dame etwas ſagen

Der Hausknecht dachte nach und ſchüttelte den Kopf Ein
großes brünettes Frauenzimmer und eine Ausländerin
wiederholte er langſam Nein von einer ſolchen Perſon weiß
ich nichts Die Gouvernante von Lady Hunter iſt ein gro
gewachſenes brünettes Mädchen aber ich glaube nicht daß
dieſe meinen können Außerdem kommt ſie mit der Familie
ſchon ſeit drei Jahren hierher iſt überhaupt eine c
junge Dame und ſpricht vorzüglich engliſch wiewohl ſie gus

ankreich kommt Fortſ folgt
Robert Power ermunterte ihn durch ein Kopfnicken fort

zufahren
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Holland Die zweite Kammer hat eine mit Frankreich
vereinbarte Erklärung durch welche die ſchiedsrichterliche
Kompetenz in dem Streitfall über die Abgrenzung
von Surinam und Guyana erweitert wird mit 57 gegen
21 Stimmen angenommen nachdem die Regierung erklärt
hatte daß Frankreich in dem ſtrittigen Territorium den
status quo wieder herſtellen werde

Türkei Jn Priſchtina türkiſcher Vilajet Koſſonto iſt
der ſerbiſche Konſul Marinkovitſch in vergangener
Nacht ermordet worden Nähere Angaben darüber liegen
noch nicht vor Der ſerbiſche Geſandte in Konſtantinopel iſt
beauftragt worden von der Türkei die ſtrengſte Unterſuchung
und die vollſte Genugthuung zu verlangen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 2 Juli Die Times erhält aus Buenos

Ayres die Meldung vom 1 daß am Tage zuvor die Zahlung
von 3 Millionen Lſtrl als Saldo der Kaufſumme für die
Provinzial Eiſenbah nen erfolgt ſei

Petersburg 2 Juli Der Regierungsbote veröffentlicht
die ruſſiſch franzöſiſche Miniſterial Deklaration
nach welcher die Koſten bei der Ausführung auf diplo
matiſchem Wege ertheilter Aufträge in KriminalGerichtsſachen gegenſeitig nicht zurückerſtattet
werden ſollen

Waſhington 1 Juli Das aus Mitgliedern der Kammer
und des Senats beſtehende Comite zur weiteren Berathung
der Silberbill wird morgen zuſammentreten

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

32 Sitzung vom 2 Juli 10 Uhr
Das Haus genehmigt debattelos in dritter Leſung die Vorlage

betreffend die Konſularge richtsbarkeit in Samoa und ſetzt f
ſodann die Berathung des Antrags des Bundesraths betr die
Errichtung eines National Denkmals für Kaiſer
Wilhelm I fort

Die zur Vorberathung dieſes Antrags eingeſetzte Kommiſſion
beantragt Die Entſcheidung über den Platz für das Denkmal
über die Geſtaltung des Standbildes und über die Art des Wett
bewerbes über einen Denkmalsentwurf der Entſchließung des
Kaiſers anheimzugeben

Berichterſtatter Frhr v Unruhe Bomſt Reichsp referirt
über die Verhandlungen der Kommiſſion und hebt beſonders
hervor daß der Kaiſer ſich in beſtimmter Weiſe für die Errichtung
eines Reiterdenkmals auf der Schloßfreiheit ausgeſprochen habe
Bei der Verſchiedenartigkeit der vorliegenden Pläne welche
ſämmtlich nicht frei von Bedenken ſeien habe die Mehrheit der
Kommiſſion es für das Beſte gehalten die Entſcheidung dem
Kaiſer zu überlaſſen

Der Antrag der Kommiſſion wird hierauf gegen die Stimmen
einzelner Freiſinnigen und der Sozialdemokraten angenommen
Die Ueberſicht der Reichsausgaben und Einnahmen

für 1888 /89 wird in dritter Berathung debattelos genehmigt
und hierauf der dritte Nachtragsetat in dritter Leſung mit
einer formellen Aenderung wie das Anleihegeſetz angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Hierauf ergreift das Wort
Staatsſekretär Dr v Boetticher Jch habe dem Reichstag

Verordnung mitzutheileneine kaiſerliche Die Verordnunglautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden deutſcher Kaiſer und
König von Preußen verordnen auf Grund der Art 12 und 26
der Verfaſſung mit Zuſtimmung des Reichstages im Namen
des Reichs wie folgt

S 1 Der Reichstag wird vom 8 Juli d J
18 November d J vertagt

S 2 Der Reichskanzler wird mit der Ausführung dieſer
Verordnung beauftragt

Urkundlich und unter Höchſteigenhändiger Unterſchrift mit
beigedrucktem Kaiſerlichem Jnſiegel

Gegeben Schloß Fredensborg 29 Juni 18900
gez Wilhelm gegengez v Caprivi

bis zum

Präſident v Levetzow Jm Anſchluß hieran erlaube ich mir
die Bitte mich zu ermächtigen die nächſte Sitzung nach eigenem
Ermeſſen nach Lage der Umſtände feſtzuſetzen und konſtatire das
Einverſtändniß des Hauſes

Zugleich nehme ich die Gelegenheit wahr Jhnen von Herzen zu
danken daß Sie in dieſer wahrlich nicht leichten Sitzungszeit mich
unausgeſetzt auf allen Seiten in der freundlichſten Weiſe unter
ſtützt und mir die Führung der Geſchäfte erleichtert haben Jch
bin Jhnen dafür herzlich dankbar und wünſche Jhnen allen glück
liche Heimkehr und ein geſundes Wiederſehen und zwar in der
ſelben Geſinnung für mich welche Sie in dieſer wie in früheren
Seſſionen bethätigt haben Beifall

Abg De Windthorſt Wir alle werden glaube ich dem
Herrn Präſidenten für die außerordentliche Umſicht und die un
parteiiſche Leitung der Geſchäfte dankbar ſein und ich zweifle
nicht in Jhrer aller Sinne zu ſprechen wenn ich dem Herrn
Präſidenten dafür den Dank des Hauſes ausſpreche Jch hoffe
daß der Herr Präſident neugeſtärkt zu ſeinem Amt zurückkehren
m GeifallPräſident v Levetzow Jch geſtatte mir dieſen Dank auf
meine Kollegen und das Bureau auszudehnen

Wir unterbrechen zwar nur unſere Sitzungen wir ſchließen ſie
nicht aber es iſt anzunehmen daß Sie wünſchen werden dieſen
Saal nicht zu verlaſſen ohne unſerm Kaiſer und Herrn ein Hoch
auszubringen

Möge Gott ihn auf ſeiner Meerfahrt keſchützen und ihn weiter
erhalten zu des Reiches Nutzen und unſerer aller Heil

Se Majeſtät der deutſche Kaiſer und König von Preußen
Wilhelm II er lebe hoch Die Mitglieder ſtimmen dreimal in
den Ruf ein

Schluß 11 Uhr

Der Kaiſer in NRorwegen

Chriſtiania 2 Juli Telegr
Jm Laufe des Vormittags begaben ſich Se Maj der Kaiſer

und der König von einer großen Suite geleitet hinauf nach
Holmenkollen und Frognersgettexen um die großartige Aus
icht von dort zu genießen Auf Frognersagetteren war von

der Kommune welche daſelbſt Eigenthümerrechte beſitzt ein Früh
mahl bereitet worden und zwar in einem beſonders zu dieſen
Zwecke aufgeſchlagenen großen Zelte welches mit den deutſchen
und norwegiſchen Fahnen geſchmückt und an der Seite gegen die
herrliche Ausſicht offen gelaſſen war Hier brachte der Wort
ſührer der Stadt dem hohen Gaſte einen Gruß

Bei dem Mahle erwiderte der Kaiſer auf die Begrüßung
ſeitens des Stadtvorſtehers Er dankte den Bürgern Chriſtiania s
für die ſchöne Begrüßung an dieſem Orte da er die Natur ſo
ſehr liebe ſchon geſtern freundlichſt empfangen wofür er innigſt
danke habe man heute neue Aufmerkſamkeit hinzugefügt und hier
im ſchönen Norden einer Straße ſeinen Namen beigelegt mit
des Königs Genehmigung bewillige er die gewählte Bezeichnung
und hoffe daß noch in fernſter Zukunft oft viele ſeiner deutſchen
Landsleute dieſen Weg wandeln möchten er trinke auf das Wohl
der Stadt und ihrer Bürger Von hier fuhren die Majeſtäten
den neu angelegten Weg nach Holmenkollen entlang welcher
bei dieſer Gelegenheit eingeweiht wurde und den Namen Haiſer
Wilhelms Vei erhalten hat Von da aus erfolgte dann die Rück
kehr nach dem Schloſſe

Chriſtianio 2 Juli Telegr
Der Kaiſer iſt vom König zum Ehren Admiral der nor

wegiſchen Marine ernannt Der Kaiſer verlieh dem Prinzen
Eugen den Schwarzen Adlerorden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
London 1 Juli Die Verwaltung des britiſchen

die Frage endgiltig zu entſcheiden ob und wie ausgedehnt die

Muſeums hat ſeit einiger Zeit den Beſuch der großartigen
Sammlungen der Anſtalt auch an Abenden ermöglicht Der Zu
ſpruch des Publikums iſt jedoch nicht in dem erwarteten Maße
erfolgt Jn den Monaten Februar März und April beſuchten
das Muſeum 635 bezw 367 und bezw 297 Perſonen täglich
Jhretwegen mußten 800 elektriſche Lampen brennen

Es hat ſich ein aus wiſſenſchaftlichen Geologen und Ver
tretern der Geſchäftswelt zuſammengeſetztes Comite gebildet um

Kohlenlager an der engliſchen Seeküſte ſind Die
Earls Amherſt Winchilſea und Nottingham der Vicepräſident
der Londoner Handelskammer Tritton u a intereſſiren ſich
lebhaft für das Unternehmen welches durchaus keine Erwerbs
zwecke verfolgt Von den Geologen welche ihre Mitwirkung
zugeſagt haben iſt vor allem Profeſſor MeKenny Hughes zu
nennen

Rechtzeitig ger Benutzung für die Reiſezeit ſowie für die
Beſucher der Reichshauptſtadt während des X Deutſchen
Bundesſchießens erſchien ſoeben im Geographiſchen Jnſtitut
und Landkarten Verlag Jul Straube Berlin 8SW 61
Straube s Jlluſtrirter Führer durch Berlin und
Umgebung in 2 Ausgaben Die eigenartige und durchaus
überſichtliche Anordnung die Reichhaltigkeit des Textes das
Pnic Kartenmaterial ſowie der illuſtrative Schmuck
machen den Straube ſchen Führer in der That zu einem
praktiſchen Reiſehandbuch welches ſich ebenſo wie die Straube
ſchen Pläne von Berlin ſchnell die Gunſt des Publikums er
werben wird Ausg I Preis 1 enthält nächſt dem 168 S
ſtarken Text mit 50 Abbildungen 5 Karten und Skizzen ec
während Ausg II Preis 2 7 Karten c enthält und in
eleg flexibl Leinwandband gebd iſt Beiden Ausgaben iſt ein
überſichtlicher Situationsplan des Feſtplatzes des X Deutſchen
Bundesſchießens beigegeben
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Gerichtsverhandlungen

Berlin 1 Juli Zwölf evangeliſche Einwohner des
Dorfes Attenhauſen waren vom zu Naſſau zu je
2 M Geldſtrafe verurtheilt worden weil ſie am Frohnleich
namsfeſte v J Feldarbeit verrichtet hatten Bezug genom
men war hierbei mit 8 366 I des St Gb auf eine Verordnung
der Regierung zu Wiesbaden vom 7 11 82 und eine Herzoglich
Naſſauiſche Landesverordnung vom 7 II 1803 in welch letzterer
es heißt Erſtens befehlen wir unſeren proteſtantiſchen Unter
thanen ſich an den Frohnleichnamstagen in den Orten vermiſchter
Religion oder in der Gemarkung einer katholiſchen Gemeinde aller
Arbeit auf dem Felde und den Straßen und der mit Getöſe ver
bundenen Hantierung zu enthalten Zweitens haben die katho
liſchen Unterthanen ein gleiches Verfahren am Charfreitage zu
beobachten Hiergegen legten die Angeklagten Berufung unter
dem Hinweiſe ein daß nach einer Verfügung der Königlichen Re
gierung zu Wiesbaden vom Jahre 1883 unter Orten vermiſchter
Religion nur ſolche zu verſtehen ſeien in welchen ſowohl katho
liſcher wie evangeliſcher Gottesdienſt gehalten werde Jn Atten
hauſen beſtände aber weder eine katholiſche noch evangeliſche
Kirche oder Gemeinde vielmehr ſeien die Katholiken und Pro
teſtanten des Ortes in benachbarten Gemeinden eingepfarrt und es
träfen deshalb die Vorausſetzungen des Geſetzes hier nicht zu
Die Strafkammer zu Limburg erkannte hierauf indem ſie nur das
Strafmaß auf je 1 M herabſetzte unter folgender Ausführung
auf Zurückweiſung der Berufung Unter Orten vermiſchter
Religion muß hier ein Ort verſtanden werden an welchem beide
Konfeſſionen in einem gewiſſen Verhältniß derart zu einander
ſtehen daß die Nichtbeachtung des höchſten Feiertags des einen
Religionstheils durch die Mitglieder des anderen als eine Ver
letzung der ſchuldigen Rückſicht gegenüber dem anderen Religions
theil erſcheinen würde Der Strafſenat des Kammergerichts als
höchſter Gerichtshof für die Landesſtrafgeſetzgebung wies in ſeiner
geſtrigen Sitzung die Reviſion der Angeklagten unter folgender
Begründung zurück Wäre die Auslegung der königl Regierung
zu Wiesbaden in betreff der hier in Frage kommenden Verord
nung vom Jahre 1803 über die Orte vermiſchter Religion eine
autheutiſche ſo wären die Angeklagten ſtraflos da die Evange
liſchen und Katholiſchen in Attenhauſen nach anderen Orten ein
gepfarrt ſind Die Bedeutung einer authentiſchen Deklaration
kann aber der qu Verfügung der Wiesbadener Regierung nicht
beigelegt werden weil zur authentiſchen Auslegung von Landes
geſetzen nicht den Landesbehörden ſondern dem Landesherrn als
Geſetzgeber die Befugniß zuſteht

Berlin 2 Juli Gegen den Redacteur der Volkszeitung,
Georg Ledebour welcher im Juli v J in Vertretung die
verantwortliche Redaktion der eitung führte war heute vor der
zweiten Strafkammer des hieſigen Landgerichts I Termin an
beraumt wegen eines im Juli v J erſchienenen Artikels Eine
Enquéte der Sozialreformer von heutzutage, in welchem im
Verfolg einer Polemik gegen gegneriſche Zeitungen die Thätigkeit

Die Wilkwe des Millionärs
Roman von Faver Riedl

Fortſetzung

Die Baronin ließ jetzt die Sprachlehrerin Miß Margarethe
Bennett wieder zu ſich kommen und brachte oft mehrere
Stunden allein mit ihr zu Dieſe allein ſollte ſie nach New
r begleiten Annette Renard aber wollte ſie mit einer Ab
ertigung entlaſſen Dieſe hatte ſchon öfter den Wunſch aus

geſprochen nach Paris zurückzukehren und die Baronin
beſchloß über Paris nach Havre von dort nach England zu

en und mit einem Dampfer von Liverpool aus ihr Ziel zu
erreichen

S Bisweilen ſprach ſie mit Theodora ohne ihr ganz mit
zutheilen was ſie vor hatte Sie ſagte ihr nur daß es für
ſie beſſer wäre zu ihrem Vater zurückzukehren aber die junge
Gräfin erklärte Oeſterreich nicht verlaſſen zu wollen ſo lange
ihr Gatte lebe ihr Pflichtgefühl verbiete ihr das wenn auch
keine Hoffnung vorhanden ſei daß Heinrich geneſen könne

Elſa v Theiern glaubte auch zu bemerken daß Theodora
dem Grafen Franz ſehr zugethan ſei Jn der That war dieſer
ſtets an der Seite ſeiner Schwägerin

Die Charaktere beider waren indeß keines unedlen Gefühles
fähig Graf Franz v Eggendorf that nur was er für ſeine
Pflicht hielt und Theodora war ihm dafür mit warmem Dank

efühle zugethan Er erkundigte ſich jede Woche nach dem Zuſante ſeines Bruders Heinrich in der Jrrenheilanſtalt aber
Heinrich erfuhr nach und nach wirklich das Geſchick des einſtigen
römiſchen Kaiſers Claudius indem er mehr und mehr erblödete
Sein baldiges Ende war vorauszuſehen

Eines Tages fuhr die Baronin Elſa v Theiern nach
Sievering um die Beamtenwittwe aufzuſuchen bei welcher das
Kind Camillas v Waldeck untergebracht worden war Es hatte

die Neugier erfaßt zu wiſſen ob das Kind noch lebe Zu
ihrer Ueberraſchung erfuhr ſie daß die Wittwe ſammt dem
kleinen Knaben von Camilla nach dem Gute abgeholt worden
war welches ihr Hedwig v Bogacs hinterlaſſen

So war es auch in der That Camilla v Waldeck hatte
ſich an der Leiche ihrer Tante zugeſchworen ihr Kind an
n in keine Heirath einzugehen und ſich fortan ganz nur

m Glücke ihres Erſtgebornen zu widmen

Endlich kam der Tag an dem Elſa v Theiern ihren Ver
wandten erklärte daß ſie europamüde ſei und ihr Palais an
einen der erſten wiener Finanziers verkauft habe der auch das
Gut Maifeld übernommen Den Erlös für alles der noch
eine Million Gulden betrug hatte ſie zum größten Theil
einem der erſten wiener Bankhäuſer übergeben und dafür
Wechſel auf das Haus Jay Gould in NewYork erhalten Jhr
Entſchluß kam Theodora wohl begreiflich vor minder angenehm
war er dem Grafen Franz v Eggendorf und den Künſtler
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für alles den jungen Grafen Otto brachte er für einen
halben Tag völlig in Verzweiflung

Elſa v Theiern war ja ſeine beſte Geldquelle Jn einem
Moment wo er mit ihr allein war warf er ſich vor ihr auf
die Knie und bat ſie flehentlich ihn nach den Vereinigten
Staaten mitzunehmen

Die Baronin ſah ihn eine re an und endlich
verſprach ſie ihm ſeine Bitte zu gewähren

Hätten die Beiden geahnt was ſie jenſeit des Aktlantiſchen
Oceans erwartete ſie hätten die Reiſe gewiß nicht unter
nommen Die Nemeſis aber waltet überall und der Erdball
iſt viel zu klein um der ewigen Rächerin darauf zu entgehen

Die Baronin gab noch mehreren ihrer Diener anſehnliche
Belohnungen und bot auch Barbara eine gleiche dann trat
ſie von dem jungen Grafen Otto von Miß Margarethe
Bennett und Annette Renard begleitet die Reiſe nach Paris
an nachdem ſie mit vielen Küſſen von Theodora geſchieden
und ihr wiederholt zugerufen Auf Wiederſehen

32 Kapitel
Als die Baronin Elſa v Theiern an einem der Piers im

Hudſonſtrome mit ihrer Begleitung den engliſchen Dampfer
verließ der ſie über den Atlantiſchen Ocean geführt und das
Land betrat erfaßte ſie die Hand von Miß Margarethe
Bennett und tief aufathmend rief ſie

Ach theure Miß ich fühle mich wie neugeboren Wir
ſind in der neuen Welt und ein neues Leben ſoll hier für
uns beginnen Sie bleiben bei mir als meine liebe gute
Freundin

Die Reiſe war für ſie und ihre Begleitung eine ſehr an
genehme geweſen Elſa v Theiern war bei all ihren unglück
lichen Naturgaben doch mit poetiſchem Sinn begabt und der
Anblick des Meeres den ſie lange genoſſen hatte ſie geradezu
entzückt Oft ſtand ſie auf dem Verdeck und ſtarrte hinaus
auf die im Sonnenlichte ſo hell glänzenden Gewäſſer und
einmal ſagte ſie zu Miß Bennett

Wie kleinlich mir doch alles menſchliche Thun und Treiben
vorkommt wenn ich dieſen Anblick genieße Mir iſt als
träumte ich daß ich Flügel hätte mich fortzutragen durch die
Unendlichkeit

Die Seeluft färbte ihre Wangen und ſie fand bald unter
den Paſſagieren erſter Klaſſe Bewunderer dieſe ſchilderten
ihr die Freuden der neuen Welt und ſie dachte mit Genug
thuung daran ſie an der Seite von Mr Paul Rittersfeld
genießen zu können

Miß Bennett hatte ſchon von Wien aus an eine Tante ge
ſchrieben welche ſie in NewYork beſaß die dort am Madiſon
Square eins der vorzüglichſten Boarding Häuſer hielt und
dieſe Mrs Fay war mit einem Miethwagen erſchienen um
die Ankommenden in ihr Haus abzuholen Es war eine
freundliche vielbeſchäftigte Frau von etlichen fünfzig Jahren
die ſo einen reichen Gaſt wohl zu ſchätzen wußte Die Fahrt
ging von der Weſt Street am Hudſon über die SpringStreet
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nach der fünften Avenue und dann dieſe empor nach dem
Madiſon Square

Mrs Fay bezeichnete auf den Wunſch der Baronin dieſer
das Palais des in NewYork allbekannten Mr Paul Nitters
feld als ſie daran vorüberfuhren und Elſa v Theiern ſah es
mit Befriedigung Es war ein ſtattlicher in italieniſchem
Stil errichteter Bau außen mit dem herrlichen ſchneeweißen
Marmor von RhodeJsland bekleidet zwei Stockwerk hoch
mit hell ſchimmernden Spiegelfenſiern denen man es anſah
daß der Reichthum hinter ihnen zuhauſe war Ein ſchmaler
Vorgarten zog ſich längs des Gebäudes hin mit einem kaum
meterhohen Eiſengitter das reiche Vergoldungen ſchmückten
abgeſchloſſen

Wie ſehnte ſich Elſa danach in dieſem Prachthauſe zu walten
dort Feſte zu geben und die andere reiche Geſellſchaft der
fünften Avenue zu ihren Gäſten zu zählen Sie hoffte dieſes
Ziel bald zu erreichen

Aber Mr Paul Rittersfeld war nicht in NewYork Mrs
Fay wußte das denn es war oft in den Zeitungen die Rede
von dem berühmten Ingenieur und Millionär Er hielt ſich
in der kleinen Stadt Vinita im Jndian Territory auf wo
tauſende von Arbeitern damit beſchäftigt waren die Miſſouri
Kanſas und Texas Eiſenbahn herzuſtellen welche jetzt die
genannten drei Stagten mit der mittleren Pacific Eiſenbahn
verbindet

Als man das Boardinghaus von Mrs Fah erreicht hatte
wurde dort im Parlour einem Salon des Hochparterres
Thee herumgereicht und die Baronin Elſa v Theiern erfuhr
von Mrs Fay mehr über die Thätigkeit von Mr Ritters
feld Er hatte viele Clerks und Aufſeher unter ſich und
durch das Jndianergebiet gab es von Vinita im nördlichen
Theile bis nach Preſton am Red River der das erwähnte
Gebiet im Süden in anmuthigen Schlangenwindungen be
grenzt zahlloſe hölzerne Baracken und Zelte alle von den
Arbeitern beſetzt die bei dem großen Eiſenbahnbau beſchäftigt
waren

Von Zeit zu Zeit werden dieſe Baracken und Zelte ab
gebrochen, erzählte Mrs Fay und weiter nach dem Süden
vorgeſchoben und da giebt es auch Kämpfe mit Jndianern
denen es nicht gefällt daß eine Eiſenbahn durch das für ſie
reſervirte Gebiet gehen ſoll Sie haben ſchon oft Feuer an
die Zelte und Baracken gelegt

Jn der That waren deshalb um die Jndiatter im Zaume
zu halten längs der projektirten Bahnlinie eine Anzahl Forts
d und von Truppen der Vereinigten Stgaten beſetzt
worden

Die Apartements welche Mrs Fay für Elſa v Theiern
und den jungen Grafen Otto v Eggendorf bereit hielt
waren kehr befriebigend ausgeſtattet und Miß Margarethe
Bennett blieb als Geſellſchafterin der Baronin ebenfalls im
Hauſe von dem aus ſie nur einige Beſuche zu Verwandtenunternahm Fori folgt
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der weſtfäliſchen Bergarbeiterenquéte kritiſirt wurde Strafantrag
war geſtellt wegen Beleidigung der mit der Enguste be
auftragten Bergbeamten und Landräthe Die Ver
es führte Rechtsanwalt Dr Harmening aus Jena Nach
re Verhandlungen erkannte der Gerichtshof auf 1 Monat

ängniß

Provbinzial Nachrichten
Nordhauſen 2 Juli Wie von uns bereits damalsan dieſer auſ berichtet hatte der Regierungspräſi

dent zu Erfurt Anſans v J Erhebungen darüber ange
ordnet ob ſich Fef infolge der Einwirkungen der ſozial

olitiſchen Geſetzgebung der letzten Jahre alſo des
ranken und des Unfallverſicherungsgeſetzes eine

Verminderung der öffentlichen Arme nlaſt feſtſtellen laſſe
Es wurde emg bekannt daß die Antworten aus dem Bezirke
mehr oder weniger verblümt verneinend ausgefallen ſeien Dieſes

ebniß würde mit demjenigen vollſtändig übereinſtimmen dasſive Erörterung der Frage auch in andern Theilen des Reichs
ergeben hat Jm abgelaufenen e B iſt nun auch die h eſige

r die vier Kreiſe Stadt Nordhauſen Grafſchaft
ohenſtein Sangerhauſen und Jlfeld mit zuſammen rund

200,000 Einwohnern umfaſſend der Erörterung jener Frage
näher getreten Das Ergebniß findet ſich in dem ſoeben er
ſchienenen Jahresberichte für 1889 wiedergegeben und zwar zu
nächſt für die beiden größten Städte des Bezirks Nordhauſen
und Sangerhauſen Jn Nordhauſen kann man eine thatſächliche
Verminderung der öffentlichen Armenlaſt infolge Einwirkung der
ſozialpolitiſchen Geſetzgebung mit Sicherheit zwar noch immer
nicht nachweiſen Doch nimmt man an daß eine ſolche Herab
minderung in der Summe von rund 4000 M zu ſuchen ſei die
im letzten Jahre von Krankenverſicherungen u ſ w an das ſtädtiſche
Krankenhaus gezahlt worden iſt da die betreffenden Kranken im
andern Falle der öffentlichen Pflege anheimgefallen ſein würden
Sangerhauſen ſtellt ſich noch ablehnender will eine Wirkung nach

ter Richtung hin überhaupt noch nicht anerkennen ſondern
erwartet ſolche erſt von der Alters und Jnvaliditätsver
ſicherung

sch Seyda 1 Juli Die Heuernte iſt durch die lange an
ltende Näſſe etwas verzögert aber im ganzen gut zu nennen
er Roggen ſteht vorzüglich ſodaß hoffentlich ein für die Landwirthſchaft immer mit sſen Unzuträglichkeiten verknüpfter Erſatz

für Stroh durch Waldſtreu wie dies in den Vorjahren erforder
lich war dies Jahr nicht nöthig iſt Auch die Kartoffeln
ſtehen gut und ſetzen groß an Jn Gurken ſowie Bohnen hat der
Froſt vielfach Schaden gethan

Aus dem Thüringer Walde 30 Juni Die Herren
Gebr Fritz in Schmiedefeld ſpendeten ihren Arbeitern 1000
wovon 2 der Krankenkaſſe zugeführt wurden I diente zur
Veranſtaltung eines Feſtes dem auch die Arbeitgeber beiwohnten
Der Fabrikbeſitzer Witter in Unterneubrunn bereitete ſeinen
Arbeitern mittels Sonderzuges einen Ausflug nach Eisfeld wo
ſie gut bewirthet wurden Jn der erſten Juliwoche treffen
20 Offiziere verſchiedener Reiterregimenter in Suhl ein um
daſelbſt die Zuſammenſetzung des neuen Karabiners kennen zu
lernen Aufang Auguſt werden die Offiziere durch 20 andere ab
elöſt Die Gendarmen Röſe in Suhl und Uhle in Schmiede
eld erhielten für Verdienſte bei Feſtnahme von Wilddieben vom
Deutſchen Jagdſchutzverein je 50 M Prämie Letztgenanntem
Beamten ging außerdem ein Anerkennungsſchreiben des Herzogs
von Koburg Gotha zu

oo0 Eisleben 2 Juli Auf dem Bolzeſchachte bei Helbra
verunglückte dieſer Tage der Häuer Dejalk aus Creisfeld indem
er beim Einfahren wahrſcheinlich infolge eines Fehltritts von
der Bühne in den Schacht hinabſtürzte Der Mann war natürlich
ſofort todt

Am 16 Juli d J findet auf der Rudelsburg eine
Zuſammenkunft alter Corpsſtudenten ſtatt Die Be
deutung welche die Burg für die deutſchen Corpsſtudenten hat
der Umſtand daß in ihr ſeit 15 Jahren zum erſtenmale wieder
ein Feſt alter Herren begangen wird und der mit dem erſten
Tage der Gerichtsferien glücklich gewählte Zeitpunkt verſprechen
für die Feier eine rege Betheiligung

Jn dem zwiſchen Sangerhauſen und Artern belegenen
Dorfe Edersleben iſt am Sonntag früh das erſt kürzlich dort
eingerichtete chemiſche Laboratorium des Hrn Croſſe in
welchem gerade Feuerwerkskörper angefertigt wurden infolge
einer Exploſion in die Luft geflogen wobei von zwei im
Laboratorium beſchäftigten Arbeitern der eine ein noch jugend
licher Menſch getödtet der andere leicht verletzt wurde

Sondershauſen 2 Juli Geſtern mittag trafen die gegen
wärtig auf dem Jagdſchloſſe Rathsfeld bei Frankenhauſen wei
lenden fürſtlich rudolſtädter Herrſchaften der regierende
Fürſt und die Mutter ſowie die Schweſter deſſelben die Prin

Adolf und Thekla zum Beſuch auf hieſigem fürſtlichen
chloſſe ein Abends kehrten die Herrſchaften nach dem Raths

felde zurück Während des Nachmittags zwiſchen 4 und 5 Uhr
entlud ſich ein kurzes aber ſchweres Gewitter über unſerer
Stadt Der letzte von ſchmetterndem Schlage unmittelbar gefolgte
Blitzſtrahl des ſchon im Abzug befindlichen Wetters traf den Thurm
der St Trinitatiskirche ging aber am Blitzableiter in den Erd
boden herunter und riß nur einige Schiefer und Steinſtücke aus
Dach und Mauerwerk

Vermiſchtes
Landgerichtspräſident Dr Scherer in Aachen iſt

wie kurz berichtet am Sonnabend geſtorben Die Fkf Ztg friſcht
aus dieſem Anlaß folgendes auf Es lohnt ſich wohl den längſt
vergeſſenen Namen dieſes Mannes in das Gedächtniß zurückzu
rufen der vor einem Menſchenalter eine nicht gerade erfreuliche

e Rolle geſpielt hat Scherer war 1848 Advokat in
üſſeldorf er gelangte 1849 in die Zweite Kammer wo er ſich

den Liberalen anſchloß Als er nach Auflöſung der Kammer
abermals ein Mandat erhielt ging er ohne weiteres zur Rechten
über und der Lohn ließ nicht lange auf ſich warten ſchon nach
einigen Monaten war Scherer vortragender Rath im Miniſterium
des Jnnern und in dieſer Stellung wurde er Schöpfer des oſfi
iöſen Preßbureaus das an die Stelle der 1848 beſeitigten Cenſur
ie Beeinfluſſung t die bezahlte wie die unbezahlte Das

Miniſterium Manteuffel fand darin eine um ſo wirkſamere Stütze
als das Preßgeſetz von 1851 den Behörden durch die berüchtigten
drei C Conzeſſion Caution Consfikation die Mittel an
die Hand gab die unabhängige Preſſe zu chikaniren und zu
knebeln Herr Scherer berief als er das Preßbureau eingerichtet

gtte den ehemaligen Liberalen Ryno Quehl der gleich ihm der
anteuffelei ſich verſchrieben hatte zum Leiter der Stelle die

alsbald jenes Treiben begann das ſpäter die Braß Pindter
und Genoſſen zu üppigſter Entfaltung gebracht haben Jm

andtag erhoben ſich faſt in jeder Seſſion die Liberalen dagegen
aber es half ihnen nichts Georg von Vincke mochte ſeiner Ent
rüſtung über die Scherereien und Quehlereien noch ſo ge
waltigen Ausdruck geben der Unfug der mit dieſer Spitzmarke
ekennzeichnet war wuchs von Jahr zu Jahr Als Manteuffel

war es auch mit Scherer s Herrlichkeit vorbei er fand Auf
nahme in dem Juſtizdienſt und brachte es darin bis zum Land
gerichtspräſidenten

t Die Sprachen der Erde Man ſchreibt uns aus Lon
don Am Anfang dieſes Jahrhunderts wurde die Zahl der eng

e

Bettwäsche
Inletts und fertige Betten

liſch redenden Bewohner der Erde auf 21,000,000 berechnet wäh
rend franzöſiſch von 31,500,000 deutſch von 30,000,000 ruſſiſch
von 31,000,000 und ſpaniſch von 26,000,000 Menſchen geſprochen
wurde Selbſt die italieniſche Sprache wurde von ſo vielen
Menſchen gebraucht und die portugieſiſche von ſo vielen als
die engliſche Jene 162,000,000 dieſe 7 Sprachen Redenden haben
ſich jetzt auf 400,000,000 vermehrt wovon auf die engliſch Re
denden 125,000,000 kommen Franzöſiſch ſprechen jetzt 50,000,000
deutſch 70,000,000 ſpaniſch 40,000,000 ruſſiſch 70000,000 ita
lieniſch 30,000,000 und re 13000,000 Engliſch wird
gegenwärtig von faſt zweimal ſo viel Menſchen geſprochen als
irgend eine andere europäiſche Sprache und die engliſche Sprache
breitet ſich allem Anſcheine nach noch immer mehr aus Auf
dem nordamerikaniſchen Kontinent und in faſt ganz Auſtralien iſt
die engliſche Sprache zur Herrſchaft gelangt Nordamerika allein
wird bald 100,000,000 engliſch redende Einwohner beſitzen wäh
rend Großbritannien und Jrland 40,000,000 zählt Dieſelbe
Se Ausbreitung zeigt die engliſche Sprache in Südafrika und

ndien

Geſchenk Jm v J ſtarb bekanntlich in Newyork der
amerikaniſche Millionär Joh J Aſtor Aſtor war als Metzger
geſelle in den jungen Jahren aus dem badiſchen Orte Walldorf

bei Wiesloch ausgewandert und hatte in Amerika ſein Rieſen
vermögen erworben Vor einigen Jahren ſandte er eine große
Summe Geldes an ſeine Heimathgemeinde Walldorf zur Er
bauung eines Armen reſp Siechenhauſes dem der Name Aſtor
Stiftung beigelegt wurde Nach ſeinem Tode richteten der Ge
meinderath und die Stiftungskommiſſion von Walldorf eine
Beileidsadreſſe an Mr William Walldorf Aſtor den Sohn des
Verſtorbenen worauf von Letzterem dieſer Tage die Summe von
50,000 Mark dem Gemeinderath von Walldorf als Zuſtiftung
für das Aſtorhaus übermittelt wurde Aus dieſem Anlaſſe
wurde der edle Wohlthäter zum Ehrenbürger von Walldorf er
nannt

4 Tod durch Giftpilze Wie man uns aus London
ſchreibt ſtarben am Montag die Frau und die drei 14 9 und
7 Jahre alten Töchter des Redakteurs der Zeitung United Jre
land in Dublin James Connor an dem Genuſſe giftiger
Pilze welche ſie hinter ihrem Hauſe gepflückt hatten Die Folgen
des Giftes ſtellten ſich ſofort nach dem Gennſſe der Pilze ein
Als der Vater um 9 Uhr abends nach Hauſe kam wandte er
ſofort ein Brechmittel an und ließ zwei Aerzte rufen
Trotzdem ſtarben ſowohl die Mutter wie die Kinder ſchon um

10 Uhr

Der Untergang der Blondinen Nach der Statiſtik
eines engliſchen Phyſiologen iſt in berechenbarer Zeit das voll
ſtändige Verſchwinden des blonden Haares zu befürchten Er
weiſt nach daß bei allen Erwachſenen die Haare bedeutend nach
ſchwärzen beſonders beim männlichen Geſchlecht wo die nach
trägliche Dunkelung des Haares 55 Proz betragen ſoll Bei den
Frauen iſt das Verhältniß vielleicht infolge des Minderbedarfs
an Fettſtoffen zur Glättung des Haares ein geringeres gleich
wohl nimmt auch bei ihnen die Dunkelung ſo weit zu daß bei
den Kindern das ſtärkere Hervortreten des dunkeln Hagres ziffer
mäßig feſtgeſtellt werden konnte Es kommt aber noch der Um
ſtand hinzu daß ſich die Blondinen weit weniger verheirathen als
die Brünetten Derſelbe Phyſiologe ſtellte die Farbe des Haares
von 5000 Frauen über dreißig Jahren in einer mittleren Stadt
Englands feſt wobei ſich das Verhältniß der Hellen zu den
Dunkeln wie zwei zu drei ſtellte Von 100 Blondinen aber waren
nur 55 verheirathet dagegen von 100 Brünetten 79 Dieſer
Statiſtiker meint deshalb daß nach etwa 200 Jahren in England
die Blondinen faſt verſchwunden ſein würden Man wird jedoch
zugeben müſſen daß auch in Deutſchland das blonde Haar
der Germaninnen von dem Tacitus berichtet ebenfalls ſchon
merklich im Verſchwinden begriffen iſt

b Die Kinderbehandlung vor hundert Jahren war
eine äußerſt harte in England Wahrhaft haarſträubend aber
waren die Verhältniſſe welche 1788 in dem Lehrlingsweſen auf
gedeckt wurden Vierjährige Kinder ſo berichtet Prof Held
wurden durch Kamine von unglaublicher Enge hinanfgeprügelt
während dieſelben geheizt waren Und obwohl unter Georg III
in demſelben Jahre ein Geſetz erlaſſen wurde welches Kinder
unter acht Jahren in dieſem Gewerbe zu beſchäftigen verbot ſo
ereignete es ſich doch noch im Jahre 1817 daß vierjährige Kinder
zum Schornſteinfegen verwendet und durch unter ihnen ange
zündetes Stroh und durch Nadelſtiche in die Füße die engen
Kamine hinaufgetrieben wurden Nur ganz allmählich haben
djeſe ſchweren Mißſtände beſeitigt werden können und zwar weſent
lich mit durch die Bemühungen der freien Korporationen

7 Die Pferdeeiſenbahnen in Newyork Jm
Staate New York iſt ein Geſetz erlaſſen welches die Pferdeeiſen
bahnen der Stadt New York verpflichtet die ganze Nacht alle
Viertelſtunde Wagen fahren zu laſſen Die Geſellſchaften ſind
theilweiſe dagegen weil ſie meinen daß ſich der Nachtdienſt für
ſie nicht lohne Man ſchätzt jedoch daß 100,000 Perſonen in
New York regelmäßig des Nachts ihre Beſchäſtigung haben und
die Neuerung daher im Jntereſſe des Gemeinwohls durch
zuführen ſei Einige Pferdeeiſenbahnen haben freiwillig den
vollen Nachtdienſt eingeführt

Ein ſchauderhaftes Verbrechen iſt wie man aus
Preßburg meldet bei Trencſin begangen worden Herumziehende
Zigeuner haben einen Bettler einen alten Mann ermordet zer
ſtückelt und dann einzelne Theile der Leiche verzehrt mit den

ihren Bären gefüttert Die Unmenſchen ſind bereits
verhaftet

Der Mörder Eyraud ſo berichtet man aus Paris hat
ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt Er giebt zu daß die Dar
ſtellung Gabriele Bompards durchaus wahrheitsgetreu ſei er
allein habe Gouffe in die Wohnung der Bompard gelockt und
allein gemordet Die Bompard habe nur geholfen den Leichnam
in den Koffer zu legen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Petersburg 2 Juli Telegr Einer Bekanntmachung

des Finanzminiſteriums zufolge ſollen die am 2 Jan und am
2 Juli fälligen Zinſen für die Aktien der Riaisk Viazma
und der Morſchansk Syzrane Eiſenbahn Geſellſchaft
am 2 Juli a St mit 3 Rubel 75 Kopeken Metall für je zwei
Aktien im Nennwerthe von 125 Rubel ausgezahlt werden Der
auszuzahlende Betrag wird um die übliche Kapital Renten
ſteuer gekürzt

Poſtweſen
h Jn OeſterreichUngarn ſteht eine Neuerung im Poſt

verkehr bevor Dieſelbe bedeutet eine Verbilligung und Be
ſchleunigung des kleinen Geldverkehrs Man wird inner
halb OeſterreichUngarn in Zukunft Beträge unter 1 Fl alſo die
in zahlloſen Fällen zu berichtigenden Beträge für Broſchüren
Probenummern Muſterhandlungen Jnſerate rc um 3 Kreuzer
einfach und ſicher verſchicken können Dem Handelsminiſterium
liegt z B der Entwurf einer Geldanweiſungskarte nach dem
Korreſpondenzkarten Syſtem vor und ihre Einführung gilt als
ſehr wahrſcheinlich Das Verfahren iſt ein für das Publikum
wie für die Poſtverwaltung gleich bequemes Man nimmt eine
mit 3 Kreuzern frankirte Geldanweiſungskarte welche ſich in
Format und Farbe von der gewöhnlichen Korreſpondenzkarte leicht

Mittheilungen Die Geldanweiſungskarte legt man in den Poſtlter Marken werden geſtempelt und die Karte an dem Be
ſtimmungsorte dem Adreſſaten mit der gewöhnlichen Korreſpon
denz zugeſtellt Der Adreſſat hat den Betrag nach eigenhändiger
Unter J und nach Abtrennung des Kupons beim Poſtamte
ſeines Wohnortes zu erheben Das Poſtamt des Beſtimmungs
ortes ſchickt alle derart erledigten Anweiſungen als Baargeld mit
der gewöhnlichen Abrechnung dem vorgeſetzten Amte

e

Verlooſunge
Hamburg 2 Juli Serienziehung der 100 M Bancoa von W 21 26 53 3 138 i 248 272 327 331 340 375

464 474 483 509 520 585 594 702 707 750 751 757 788 901 915 948 1010
1036 1047 1126 1139 1240 1251 1275 1287 1293 1331 1338 1400 1429 1481
1533 1555 1556 1656 1675 1684 1697 1765 1775 1777 1830 1887 1901

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 2 Juli Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco behanptet rmiue laufender Monat feſt ſpätere matt Gekündigt 200 t
Kündigungspreis 200 M Loco 190 208 M nach Qualität Lieferungs
aualität 203 per dieſen Monat 209,25 208,75 209,25 bez per Juli
Aug 189 189 189,25 bez per Aug Sept per Sept Okt 181,5
180,75 181 bez per Okt Nov per Nov DezRoggen per 1000 kg Loco ſtill Termine medriger Gekündigt t Kün
digungspreis M Loco 155 168 M nach Qualität Liefernngsqualität
158 ruſſiſcher inländiſcher per dieſen Monat 158,75 157 5
bez per Juli Aug 153,5 152,5 ,75 bez per Aug Sept per Sept

Okt i e per Okt Nov 147,5 146,5 bez per Nov Dez 146,25
145,5 bez

Gerſte per 1000 g Flau Große und Aeine 120 180 M nach Qualität
Futtergerſte 132 142 M

Hafer der 1000 g Loco ſeine Waare feſt Termine niedriger Gekündigt
100 t Kündigungspreis 165 M Loco 168 186 M nach Qualttat Lieferungs
qnalität 172 dommerſcher mittel dis guter 170 178 ſeiner 180 184
ad Bahn dez ver dieſen Monat 1665,75 184,5 bez per Jnli Aug r
152,5 bez per Aug Sedt der Sept Ott 130,5 12,5 bez per
Nov 135,75 134,75 bez per Nev Dez 135,75 134,25 bez

RMagdedurg 2 Jall Sedr Friederg Landwetzen 191202 M
Welßwelzen glalter 1837 19 M NRauhweizen 183dis 180 M 164 72 R ergerſe M Landgerſte

PVafer W per 1000 k
Hamhburg 2 Juli loco ſeſt holſeinliſcher loca neuer 190

dis 200 Roggen loco ſfeſt er ioco neuer 175 180 ruſſcher
loco ſeſt 108 112 Hafer ruhig Gerhe en

Stettin 2 Juli Wetzen ſeſt loco 185,00 19600 do ver Juli
1698,50, per Juli Ang per Sept Ott 178,00 Rozgen feſt loco
155,00 102 do per Juli 159,00 per Juli Ang per Sept Ott 147,00
Pommerſcher Hafer loco 100 65

Breslan 2 Juli Roggen per Juli 100,00 per Jali Aug 155,00
per Sept Ott 149

Wien 2 Juli Weizen ver Hertſt 7 Gd 40 Br der Fröühiahr
7,79 Gd 7,82 Vr Roggen per Herr 90 We Dr der Frühjahr

2 d Br Hafer per Perd 40 vo 40 Dr der hied Br

Veit 2 Juli Telegr Wehen loco ſeſter per HKerd 7,09
7 11 Br per Frühjahr 180 7,52 V 7 Br Coalſer der Herbſt 6,08
Be 6,10 Br

Barts 2 Juli Anfangédericht Telegr Weißen eß per 23 22
per Aug 25,10 per Sept Der A er Reb elr A Roggen ruhg
per Juli 16,50 der Rod Febr 15

vartée 2 J wach Saluntericht Telegt Wehen roßhtg
per Juli 20 20 per Aug 25,20 ber St Dez er Rer r
Roggen ruhig ber 10 70 der e er 132

Leith 2 Ju Markt etig ohne Dre dänderung
Amſterdam 2 J Telegr Deizen auf Termine er per

Nov A Roggen loco geſchänelos auf Termine au der Ott I à 125
A 124 per Mäch 125 à 121 4 125 A 127 5

Auntwerpen 2 Juni Teiegt Wehen feſt Roggen ſeß KCoeaſer
dehaupiet Gerſte feſt

London 2 Juli Anfangabder Fremde Hnfukten wem 4Weizen 53 500 Gerſe 0200 Paſer 52 100 CQuie San e t dear ten
ing Weizen ſeſt Gerfe nd Hafer hetg

London 2 Jnl Schinder Fremde Hufuhrern weit legte Mentag
Weizen 53,540 Gerſte 9100 Vafer 52,000 Curt u kund
ſtramm fremder ruhig ſtramm gehalten wuſſcher Hafer ſehr e re
Artikel ſietig inhig

New Mort 2 Juli Telegr Rother Winterwelzen lech W Wer
per Juli 94 per KAng per De

New ort 1 Jnll Telegr Aufangéenettrungen Weizen der An
94

Zucker

Magdedurger Börſe
I Preile für greifdare Wagare

A Mit Verdrauchs ſener a1 Juli 2 JuliBrodroffinade I 277,75 28,00 M 277,7528 C M

Brodraſſinade II mGem Raffinade II 26,50 27,00 26,50 27,00Gem Meills I 25 75 25,759Kryſtallzucker l 289,25 26,25
Kryſtallzucker II 2Tendenz am 2 Juli vormittags 11 Uhr Ruhig

B Ohne Verdrauchsſteuer

1 Juli 2 JuliGrannlirter Zucker M SKornz Rend 922 16,60 16,80 16,60 16,80
869016,80 16,10 15,89 16,10NRachpr 75 12,00 13,60 12,00 13,60

Tendenz am 2 Jnli vormittags 11 Uhr Feſt
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Juli 12,37 bez u 12,40 Br Jan März 12,35 hez 12,32
Ang 12,47 bez u 12,50 Br 12,37 BrSeptember 12,20 G 12,30 Br März 12,45 bez u Br 12,40 G
Okt 12,06 bez 12,02 12,07 Br Nov 12,07 bez
Okt Dez 12,07 bez 12,10 Br S 12,10 bez
Nov Dez 12,05 G endenz FeſtDie Aelteſten der Kaufmanunſchaft

Liquidationspreiſe am 2 Jnli
Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrfrei auf Speicher frei an Bord frei auf Spelcher frei an Bord
Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Juli 12,07 M 12,37 M Juli 12,07 M 12,37 MAuguſt 12 172/ 12,47 Auguſt 12,17 12,47
September 11,90 12,20 September 11,99 12,20Htiober i 72 I Htiober 11,75 12,05Roveniber 11,75 12 05 Rovember 11,75 12,05
Dezember 11,75 12,05 Dezember 11,75 12,05
an 1891 12,00 12,30 1891 12,00 12,39 4br 1891 12,05 12,35 br 1881 12,05 12,35zärz 1991 12,10 12,40 1891 12,10 12,40
April 1891 April 1891 hMai 1891 n Mai 1891 dern W n eJuni JuniZucker Liquidationskaffe

Hamburg 2 Juli Vormittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Ufance frei an Bord Hamburg ver Juli 12,32
per Aug 12,42/, per Dez 12,97 per Mai 1801 11,55 Stetig

amburg 2 Juli Nachmittagsdericht Rübdenrohzucker I Produkt
Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Juli 12,35
ver Aug 12,42/, ver Dez 12,07/, per Mai 1891 11,50 Stetig

Paris 2 Juli Anfangsbericht Telegr Rohzucker 889 feſt loco
22,00 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 Kg per Jult 35,25 per Aug
35,37/, per Sept 85,00 per Okt Jan 31,25

Paris 2 Juli Schlußbericht Telegr Rohzuder 88 ruhig loco
32,00 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg her Juli 35,00 per Aug

35,12 per Sept 34,87 per Okt Jan 34,25
London 2 Juli Telegr 969 Javazucker 14 ruhig ſtetig Rüben

war t e i tig De Ung Dogontwerpen 1 Ju ort Fres 30Ott Dez 29,25 Fres o der än ver
New York 2 Juli Telegr Fair vreſining Muscodados h

unterſcheiden müßte und klebt den zu verſendenden Betrag auf
der Rückſeite der Karte auf den hierzu beſtimmten Raum in
Briefmarken auf Der Kupon der Karte dient für ſchriftliche

àseeee SteppdeckenS h Jentdeeren
Bettdecken etc

Berl n 2 Jnll Amtl Roggenmethzl 0 100 e brinkl Sack Termine ſchließen 533 Gentdet u Zicinge M
per dieſen Ronat 22 25 22 10 bez per Jnli Ang AngSept per Sept Okt e 7 e

e W im

4 Markt 40



4

an 4 4 J r
An de 37 en e rerderer

Se

Berl i Sviritus100 T à 100 2 Jul Amtlvrels i cent h Paris 2e e t r SeeS T

S T S Vadrge getan Geh der Jmiidlugiſ be zu micregm 10 S unTralles Gekündigt x 100 31 ver Herbſt 20 per Wal S 60 à 10,70 Berlin Stroß HeuZ dez ver d 7 J n 2 New Dort 1 der Herbſ Rübsol 6,40 M 1 Jull Poltritus mit o Fcun 0 10,000 nach Brothers 640 1 Jull äegr j Sch loco M per 100 r Präſ Richtſtroh 6,50 7zu r tet e z los 6,00 do Rohe o eder dieſen Monat Kündigungspreis J à 1000 10,0000 x Kaſfee Breslanu 2 Metalle
re m od Le e g u S e a a n e e a i n l diepreis 35,9 M ade Feſt u e z be 2 Jull vorm Ku egr RKohetſenc Loco mit Gekünd De r t 7 I udr Glas Mtrede e e ne e e e e h tn en e7 Nov h t 36,1 771 r i M S üußde erdam Mixed uumherzagdebu 1 bez der Nov a Behauptet per Sept 85, per t cakfee London u Janel e De S mere 2 Tr Du i er t fo en V inn 56ritus 2 ſ 8 rz on 2 nMagdeb v 87 00 et g e loco ohne Faß leg e T Lec ar Wie her a ordinary 54 m 3 e l h t i V e engl s onat 57

loco h t Jult Hermann Telteſten der Kaufm acd Santos Se ſchloß m von Veiman 24 09 Doll ort 1 Jul Zinn S e Lſtrl Cinn o

e e n r e verk h An van ein r 3 ee Sie an e e e e e t r n Tee ſah Wien Sir zr i
ren er Vor dew NDork ehaupte t 1o de nahe de en T low ordinarh der sazfre Fair W,76 ver Dez g Leivziger Börſde e 2 Jul Spi der Kommiſſion der Fuweige per Olt Fair Rio 20 Rio Nr 7 ne m M e dom 2

0 6 rit ein Hnlfe
en us loco ohne Faß 50er 56,00 Stel n h n z anfs6,0d An Spiritus feſt loco oh 00 do lets ohne Berlin e t M n r zum gog b Wo r i w a Wltel
er 35,30 per Au Konſumſteuer 36 ohne Faß mit verändert 3 a Mei per 1 m 21 365 3 Th oSept r 36,20 per 50 M Ko Gekündigt als per S Stag lr 1e e e r en e l en SP resrau 2 Jnit t 241/ Br ug Br ſchnittsprets ten 116,76 be per 106,75 107 114 ma de 1870 109 S 1 o 106 75n e ne s frr er W r ver Ang gl n be P h e dr te de 87 ab 100/00 G Alis odo per de do 70 i n 100 excl h Wenn Qualität per 1000 kg Kochwaare 170 200 v 112,00 bez Dur 3 Landrenterdr 2 10080 Z do nie 1000 e

pe Forts Zu e do ver Ang S r ver Juli Senztg 1 Jun M Futterwaare 153 D uends a n e
r 26,75 per Sept n Spititus t do Köntgésber Erbſen 163 M nach S Altenbn St Art Dw36,50 er S Schubert a April do ver Juli 86,50 per MercJuin d a Erbſen unverändert e un ete z 7 Leipz Bauhanper Sept Dez 3 e S Weh ver Juli Beſt 2 a Gd 5,52 s per Juni Juli 5,28 Ed e Weſtb r 11 de Vierhr 125,000
Bern wen n April 38 a e Maig per JulAn 5,33 Br 9 ehras J t A 19475 P 15 nif v Kiebeg n Slse a

h 3 mit ger Amtl wete en R W ar z g 5,00 Gd 5,02 Br 7 Dux Lodenboy s T Aen Ehnit 58digungspreis n Poſten von 100 affinirtes Standa New ort in Tele s unverändert 147,50
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